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1. Geltungsbereich 
Für alle Rechtsbeziehungen zwischen den Teilnehmenden, dem Veranstalter des Freiburg Marathons, der 
Freiburg Wirtschaft Touristik und Messe GmbH & Co. KG (FWTM) gelten die nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Der Freiburg Marathon wird nach den Bestimmungen der IAAF (Internationalen 
Wettkampf-Regeln (IWR)) und des Deutschen Leichtathletik-Verbandes (Deutsche Leichtathletik-Ordnung 
(DLO)) unter Aufsicht des Badischen Leichtathletik-Verbandes veranstaltet. 
 
2. Vertragsabschluss 
Die verbindliche Anmeldung für eine oder mehrere Teilnahmen an den angebotenen Laufveranstaltungen 
sowie die Bestellung für Waren (T-Shirts, Medaillen etc.) erfolgt über das Anmeldeportal auf der Website 
www.mein-freiburgmarathon.de unter Anmeldung.  
Startberechtigt sind ausschließlich Personen, die die für die jeweilige Wettbewerbsdistanz festgelegte 
Altersgrenze erfüllen. Maßgeblich sind die Altersvorgaben der Deutschen Leichtathletik-Ordnung (DLO) 
in ihrer jeweils gültigen Fassung. Mit der Anmeldung versichern die Teilnehmenden, dass die 
angegebenen persönlichen Daten der Richtigkeit entsprechen. Zusammen mit der Anmeldung sind die 
Teilnahmegebühren zu bezahlen. Sofern die Transaktion erfolgreich war, erhalten die Teilnehmenden eine 
Anmeldebestätigung. Diese Bestätigung stellt die rechtsgeschäftliche Annahme dar, durch die der Vertrag 
zustande kommt. Der Veranstalter kann für einzelne Wettbewerbe Teilnehmerobergrenzen festlegen. Nach 
Erreichen des jeweiligen Limits besteht kein Anspruch auf Abschluss eines Teilnahmevertrages. 
 
3. Zahlung 
Es gelten die am Bestell-/ Anmeldetag gültigen Preise. Alle Preise enthalten die gesetzliche 
Mehrwertsteuer. 
Die Bezahlung der Teilnahmegebühr erfolgt per Lastschrift oder durch wiederkehrendes SEPA- Lastschrift-
Mandat oder per Kreditkarte. Für Teilnehmende mit Wohnsitz in Deutschland erfolgt die Bezahlung der 
Teilnahmegebühr ausschließlich per SEPA-Lastschrift. Die Anmeldung wird in diesem Fall nach 
erfolgreichem Abschluss der Zahlung gültig. Teilnehmende aus dem Ausland zahlen wahlweise per 
Kreditkarte oder PayPal; hierbei wird die Anmeldung mit der Genehmigung der Transaktion sofort gültig. 
Alle anfallenden Bank- und Transaktionsgebühren sind bereits im Preis enthalten und werden nicht 
zusätzlich aufgeschlagen. Im Einzelfall behält sich der Veranstalter das Recht vor, auch nach der Bestellung 
einzelne Zahlungsarten auszuschließen. Anfallende Kosten durch fehlerhafte Angaben von Teilnehmenden 
werden dem*der jeweiligen Teilnehmenden zur Last gelegt. 
 
4. Sicherheit der elektronischen Zahlungsabwicklung 
Die FWTM stellt die zur Sicherheit der elektronischen Zahlungsabwicklungen entsprechenden Verfahren 
zu Verfügung. Dennoch wird keine Haftung bei Missbräuchen vom Veranstalter übernommen, sofern 
diese bei einer vom Kunden benutzen Geld- oder Kreditkarte auftreten. Dabei ist es ohne Bedeutung, ob 
der Kunde den sichersten Weg der elektronischen Zahlungsabwicklung wählt. 
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5. Zahlungsbedingungen / Eigentumsvorbehalt 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum der FWTM. Ein Start ist erst bei 
Eingang der vollständigen Teilnahmegebühr erlaubt. Spätestens mit dem Erhalt der bestellten Ware bzw. 
dem Erhalt der Startunterlagen, werden sämtliche Kaufpreisforderungen fällig. Der*die Teilnehmende 
ermächtigt bei Rückgabe oder Nichteinlösung der Lastschrift bereits mit der Anmeldung/Bestellung seine 
Bank unwiderruflich, der FWTM auf Anfrage seinen Namen und seine aktuelle Anschrift mitzuteilen. 
Der*die Teilnehmende ist verpflichtet, Anschriftenänderungen der FWTM schriftlich unverzüglich 
mitzuteilen. Es werden grundsätzlich nur die im Rahmen der Bestellung angebotenen Zahlungsmethoden 
akzeptiert. 
 
6. Übertragung 
Nach erfolgter Anmeldung besteht die Möglichkeit, den Startplatz auf eine andere Person zu übertragen, 
vorausgesetzt, diese willigt gleichzeitig den Allgemeinen Geschäfts- und Teilnahmebedingungen 
(Einverständniserklärung) ein. Eine Übertragung auf eine andere Person ist online bis zum 02. April 2027, 
23:59 Uhr möglich. Für eine Übertragung des Startplatzes wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 
13,00 EUR erhoben. Nach der genannten Frist kann eine Namensänderung nur noch vor Ort gegen eine 
Bearbeitungsgebühr von 13,00 EUR erfolgen. Eventuell gebuchte Zusatzleistungen verfallen und werden 
nicht erstattet. Erfolgt keine offizielle Übertragung und wird die Startnummer an eine andere Person 
weitergegeben, erlischt der Versicherungsschutz für die ersatzweise teilnehmende Person. 
 
7. Haftung 
Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr und Verantwortung. Der Veranstalter 
übernimmt keine Haftung für gesundheitliche Risiken der Teilnehmenden im Zusammenhang mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung. Es obliegt jedem*jeder Teilnehmenden, den eigenen 
Gesundheitszustand vor der Veranstaltung zu überprüfen. Mit der Anmeldung erklärt der*die 
Teilnehmende, gesundheitlich in der Lage zu sein, an der Veranstaltung teilzunehmen. Ist der Veranstalter 
in Fällen höherer Gewalt, aufgrund behördlicher Anordnungen oder Auflagen, aus Sicherheitsgründen 
oder aufgrund sonstiger vom Veranstalter nicht zu vertretender Umstände berechtigt oder verpflichtet, die 
Veranstaltung abzusagen, abzubrechen, zu unterbrechen, zeitlich oder räumlich zu verlegen oder den 
Veranstaltungsablauf zu ändern, bestehen gegenüber den Teilnehmerinnen und Teilnehmern keine 
Schadensersatzansprüche, soweit dem Veranstalter weder Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. 
Wird die Veranstaltung aus den in Absatz 2 genannten Gründen zeitlich oder räumlich verlegt, bleibt der 
Teilnahmevertrag grundsätzlich bestehen und gilt für den Ersatztermin oder die verlegte Veranstaltung fort. 
Gesetzliche Rücktrittsrechte bleiben hiervon unberührt. Der Veranstalter haftet unbeschränkt für vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursachte Schäden, bei der schuldhaften Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit sowie in allen Fällen, in denen eine Haftung nach zwingenden gesetzlichen Vorschriften 
besteht. Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht) haftet der 
Veranstalter nach den gesetzlichen Vorschriften, jedoch beschränkt auf den vertragstypischen und 
vorhersehbaren Schaden. Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die 
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ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer regelmäßig vertrauen dürfen. Im Übrigen ist die Haftung des 
Veranstalters für leicht fahrlässig verursachte Sach- und Vermögensschäden ausgeschlossen. Die 
vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter, Mitarbeitenden, 
Erfüllungsgehilfen sowie sonstiger Dritter, deren sich der Veranstalter zur Durchführung der Veranstaltung 
bedient. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für verloren gegangene, gestohlene oder beschädigte 
Gegenstände der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, soweit dem Veranstalter weder Vorsatz noch grobe 
Fahrlässigkeit zur Last fällt. 
 
8. Foto-, Film- und Medienaufnahmen 
Im Zusammenhang mit der Veranstaltung angefertigte Fotos, Filmaufnahmen, Videoaufzeichnungen sowie 
Interviews der Teilnehmenden können vom Veranstalter sowie von durch ihn beauftragten Dritten zeitlich, 
räumlich und inhaltlich unbeschränkt für die Berichterstattung über die Veranstaltung sowie für Werbe- 
und Marketingzwecke genutzt, verbreitet und veröffentlicht werden. Dies umfasst insbesondere die 
Nutzung in Printmedien, Rundfunk, Fernsehen, Online-Medien, sozialen Netzwerken, Apps sowie 
sonstigen digitalen und analogen Medien. Die Teilnehmenden haben hierfür keinen Anspruch auf 
Vergütung. 

 
9. Datenschutz und Ergebnisveröffentlichung 
Die bei der Anmeldung angegebenen personenbezogenen Daten werden zur Durchführung und 
Abwicklung der Veranstaltung verarbeitet. Hierzu gehören insbesondere die Anmeldung, 
Zahlungsabwicklung, Startnummernvergabe, Zeitmessung, Ergebnisermittlung, medizinische Versorgung 
sowie die Veröffentlichung von Start- und Ergebnislisten. Es werden insbesondere Name, Vorname, 
Geschlecht, Geburtsjahr, gegebenenfalls Verein, Startnummer sowie Platzierungen und Laufzeiten 
veröffentlicht. Weitere Informationen ergeben sich aus unseren Hinweisen zur Datenverarbeitung. 
 
10. Sonstige Bestimmungen 
Körperliche Fitness und Gesundheit werden bei einer Teilnahme vorausgesetzt. Der Teilnehmer trägt die 
Verantwortung für eine angemessene sportärztliche Untersuchung (vgl. DLO § 5). 
 
Der Veranstalter ist berechtigt, Teilnehmende von der Veranstaltung auszuschließen oder nachträglich zu 
disqualifizieren, sofern diese einer Verbandssperre unterliegen oder der Verdacht eines Verstoßes gegen 
Anti-Doping-Bestimmungen besteht. 
 
Teilnehmende können disqualifiziert werden, wenn sie die offiziell vermessene Marathonstrecke oder die 
weiteren vorgegebenen Laufstrecken verlassen, abkürzen oder sich technischer Hilfsmittel bedienen, die 
Startnummer überkleben oder teilweise oder ganz unkenntlich machen, sich von Personen begleiten 
lassen, die nicht beim Veranstalter angemeldet oder von ihm genehmigt sind. 
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Den Anweisungen des Veranstalters, seiner Mitarbeitenden, Sicherheitskräfte, Streckenposten, 
Rettungsdienste sowie sonstiger mit der Durchführung beauftragter Personen ist jederzeit Folge zu leisten. 
Medizinisches Personal ist berechtigt, Teilnehmende aus gesundheitlichen Gründen von der Teilnahme 
auszuschließen oder aus dem Rennen zu nehmen. 
 
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. 
 
 
 
 
 


